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Erosion des Tarifsystems

■ Rückläufige Tarifbindung insgesamt

■ Große Unterschiede zwischen den Branchen

■ Kleinbetriebe besonders betroffen

■ Das deutsche Modell „Flächentarif plus 
Betriebsrat“ hat dramatisch an Bedeutung 
verloren
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Tarifbindung 2012
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Rückläufige Tarifbindung
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Allgemeinverbindlicherklärung 
Die Entwicklung

■ Seit 1918 auf Basis der Tarifverordnung

■ 1929: AVEs für rund die Hälfte der von 
Tarifverträgen erfassten Beschäftigten

■ Nach 1945: AVE in Länderverfassungen: Baden, 
Bayern

■ 1949: Tarifvertragsgesetz, § 5
Militärverwaltung bestand auf 50 %-Quorum
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Die Nutzung der AVE
nach 1949

■ Deutlich unter dem Niveau der Weimarer 
Republik

■ Bis 1969: AVEs für rund 2.500 Tarifverträge

■ Blütezeit: 2. Hälfte der 1970 und Anfang der 
1980er Jahre

■ Höhepunkt: Anfang der 1990er Jahre

■ Seitdem kontinuierlicher Rückgang
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AVE West im Niedergang
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AVE Ost auf niedrigem Niveau stabil 
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Allgemeinverbindliche 
Ursprungstarifverträge 1991 - 2012
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AVEs nach Branchen I
Ursprungstarifverträge
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AVEs nach Branchen II
Ursprungstarifverträge
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AVE nach Tarifvertragsarten

■ Manteltarifverträge

■ Einzelne Mantelbestimmungen
■ Vermögenswirksame Leistungen, Urlaub/Urlaubsgeld, zusätzlicher 

Altersversorgung, Jahressonderzahlung, Berufsbildung, 
Kündigungsschutz, Verdienstsicherung, Arbeitszeit und 
Rationalisierungsschutz u.a.

■ Einkommenstarifverträge 
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Allgemeinverbindliche 
Vergütungstarifverträge 1990
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Allgemeinverbindliche 
Vergütungstarifverträge 2013
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2,1 % der von Tarifverträgen erfassten Beschäftigten2,1 % der von Tarifverträgen erfassten Beschäftigten



Ursachen des AVE-
Niedergangs

■ Restriktive Zustimmungspraxis der BDA
■ Prohibitiv hohes Quorum von 50 % Tarifbindung
■ Rückläufige Bereitschaft der Fachverbände

(OT-Politik)
■ In der Konsequenz: weniger Anträge auf AVE
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Fazit
■ Strukturelle Schwächung des Tarifsystems

■ Langfristiger Bedeutungsrückgang der AVE

■ Nach wie vor wichtig in sozialpolitischen 
Regelungsbereichen einzelner Branchen

■ Fast völlige Bedeutungslosigkeit im 
Einkommensbereich

■ Reduktion auf Mindestlohn-AVE
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Reformdiskussion

■ Negative Folgen der De-Stabilisierung des 
Tarifsystems werden zunehmend erkannt.

■ Etablierung eines gesetzlichen Mindestlohns
allein ist nicht ausreichend.

■ Eine Reform der rechtlichen Grundlagen der 
AVE ist eine notwendige Bedingung für eine Re-
Stabilisierung des Tarifsystems.

■ Forderungen der Gewerkschaften –
Gesetzesentwürfe der Parteien
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

www.tarifvertrag.de
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Allgemeinverbindliche Mindestlöhne 
nach Entsendegesetz
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In Kraft

■ Abfallwirtschaft
■ Bauhauptgewerbe
■ Bergbauspezialbetriebe
■ Berufliche Weiterbildung
■ Dachdeckerhandwerk
■ Elektrohandwerk
■ Gebäudereinigerhandwerk
■ Gerüstbauer* 
■ Maler und Lackierer
■ Pflegebranche
■ Wach- und Sicherheitsgewerbe
■ Großwäschereien

Noch nicht in Kraft:

• Forstliche Dienstleister
• Steinmetz und -bildhauer

AÜG-Lohnuntergrenze
■ Leiharbeit


